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X'? 24. Dienstag den 24. Februar 1835.

GubZrmal - V'rvlautbarunZen.
Z. 25 l . (1) . N r . ^ 5 3 l .

C i r c u l a t e
dcs k. k. illyrischen Landes « GuberniuM' zu
'̂aidach. — Seine k. k. Majestät habsn^mit

allerhöchster Entschließung vom l6 . Ma» i6Zä,
die Auflassung der k. k. Bergwesens-DirMion
in Salzburg mit der Uebcrwelsung dorMe«
schafte derselben an die k. k. Berg- und Sa-
lmen-Direction zu Hall m Tyrol zu bcfch«
len geruhet. — Dieses rmrd in Folge hohen
Hofkanzlel-Dccrets vom 23. Jänner i L35 ,
Z. 1629/ hlemit kund gemacht. »— ^aibach am
7. Februar i 335 .
Joseph Cannllo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

A n t o n « V t e l z i c b ,
k. s. Gubernlalralh.

Z. 229. (2) . N r . 219^.
C i r c » l a r e

des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s zu
Aalbach. — Betreffend dit Aufhebung dcs
Navigations « Amtes GlMpcl 'M Neustadllcr
Kreise und wegen Abnahme der Gchifff^hrts«
Gebühren auf der Save, — Vcrmög hohen
Hoffammcrdecrets nom 2. J u l i 0. I . , Zahl
ll)/,39)b5'/ wird das an der Baue bestandene,
;ur Emhcbung der Gck'fffahrts,Gebühren be-
ll,mmte Amt G.mpel aufgehoben. — Dieses
Amt hat seme Vcrr,ch,unaen bereits eingestellt,
und es werden nun d.e Aemter Salloch,
RN'ckach und Iesscn.h die Gebühren von der
Sch.fftahrt cuf d<m Save , und Gannfluße
s„ Heden; bn welchen Aemtern daher jedes
Sch'ff oder Fahrzcug sich wwohl bei der Thol .
al^ Gegenfahrl be, Vtrwc>dung der im § g
des Patentes uom 26. Merz , 7 9 ^ ftstgtseylt,,
Slrafeahl ' .dung zur Amtshandlung zu stillen
bat. Dlc Gebühse<i>Elnhldl.no del dlcsen Aem«
»nn wird bls auf wettere T7cs!immung in fule

qendcr Ar t zu geschehen haben: — N e i d e r
T h a l f a h r t . — D a s N a v i g a t i o n s - A m t
G a l l och hat emzvhkbtn: den Wasserzo«,
d»e Prußn,ker Eonalatbühr, und d,e erhöhte
Wassermauth nach Maßgabe der bestehenden
Tarlf fe und erfioßlnen bcsc-ndern Bestimmun-
gen: folglich d»e bc>den letzlern Gebühren liUf
von jenen Fahrzeuges», welche »hrc Fahrt Über
Prußmk hlnaus erstrecken. — Oab Naviga«
tlonsamt R a t s c h ach hat elNzuhcben: den
Wasserzol! von den von Nalschach oder S t e i n -
brücken abgehenden Schif fen, von den daselbst
geschehenen Zuladungen, und von den aus der
G a ^ n in dle Save gelangenden Flößen und
Fahrzeugen, ferncrS nebst dem Wasscrzolle auch
die Prußniker Eanalgebühr und dle erhöhte
Wassermauth von ollen auf dcr Gave nach
Steindrucken und Ratschach kommenden Schif-
f e n , welche sich nicht ausrollten können» zu
Salloch die vollständige Gebühr rücksichtlich der
ganzen Ladung, oder rücksichtlich der ganzen
Stromstrccke entrichtet zu haben. — Bei dem
Naulgationsamte I e s s e n i y wird der Was»
serzoll von den Fahrzeugen, welche nlcht schon
in Ealloch oder Ratschach denselben lnir ichteten,
dann für die weitere Fahrt von Flößen, welche
die Gebühr nur bis Iessemtz bezahlten, abgefor-
dert. — B e i d e r G e g e n f a h r t . — D a s
3tavigat,onsamt I e s s e n l t z hat den Wasser-
zoll von den aus Croatien ankommenden Schlf«
fe«l abzunehmin. — D a s Nav 'qa l ionsamt
ln R a t s c h ach hebt d^n Wasssrzoll e«n> von
den Gchisf ln , welche ihn zu Icssenih nicht,
oder nur für eine kürzere St r ick?, oder wegen
geschlhener, auf den Tar l f f Einssuß nehmen-
den Zuladungen nur für i»ne geringere La-
dung berichtigten, dann von jenen, welche von
Ralschach oder Steinbrückcn die Fahrt begm-
nen; endlich die Prußmker Canolgsbühr und
die evhöhlc Wassevwaulh von ^l-cn Schiffen,
wtlcke uon Gti lnbrücken oder Ratschach aus,
oic Fahn uuf dtr Save o^t ret in oder foltsez«
ze„. — D m Nevgot ionsamte S a l l o c h
stchl die Abnahme dee Wasserzolles zu/ v°n



l^o

V<N oberhalb Prußnik abgehenden Schiffen
nach den für die Herabfayrl festge'eyien Ta-
rlffiätzen/ dann die Erhebung deß WasserzolleS,
der P rußn l t t r E^nalgedühr, und de^ erhöhten
Wassermauth, von den unterhalb Prußnlk ge-
zadlnen G a f f e n , »n so fern d,e volle Gebüh-
renentrlchtung nlchl schon »n Ratschach vollzo,
gen wurde. — Alle t»ese Gebühren sind nach
den m,t dem Parenie vom 28. März 1794
und den liachgtfolgten Verordnungen feftge»
sehten Bestimmungen zu entrichten. — s1u1«
serdem lft von den We»nsch»ffen dcr b i n d e r e
Wasserzoll oder dl« sogenannte Wemexpedt,
tivnS.Gebühr mtt e , n e m K r e u z e r von ,e«
dem Elmer W e m vermög dem erwähnten Pa-
lence zu bezahlen, welche be» jenem Amte zu
zahlen ist, wo der Wasserzoll zuerst entrichtet
' ^ D»e Naulganonö-Aemter zu ^ a l -
loch und I e s s e n » h sind wle blshcr veipftlch-
let »on den be» chnen vorkommenden F^hr»
zeugen dle Zahlungßbolleten der früher benlhl-
t i n Aemter emzuzlihen (<lbzuftre»feli). — D a s
Navlgacloneamt in R a t s c h ach hat die Bo l -

'lete des früher paarten Amtes nur dann ab«
zunehmen, wenn eS selbst üder dasselbe Fahr ,
zeug eine Bollete außzu^üen ha t , m welcher
sich auf die irühere Soüete und den entrichte-
ten Betrag zu bcz<eh«n »st. — I m Falle, wenn
bei diesem Amte teme Gebühren zu en t r ^ t en

'kommen, hat dieses Amt dle vorzutuende
Bollele des frühern Amtcs ledlgllch zu vidlren,
aber der Par le l ln Händen zu belasscn. —
Hiernach haben sich dle k. k. Nat>,gal!onS-Aem-
ter und d»e beireffenden Pannen auf das > e«

-naueste zu benehmen, weßhalb dlesc Bestim-

mungen hiermit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht werden. — L»>bach am I i . Jänner
i635.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

LandeK-Oouverneur.
E a r l Graf zu W el spe r g , R a i t en au

und P r l m ö r , k. k. Hofrath.
Z e n o Graf v. K a u r a u ,

k. s. Gubernial-Rath.

vermischte Verlautbarungen.
Z- 25). ( i ) N l . 9.5 plo i 32 i .

9 d. i c t.
Alle Jene, welche auf den Verlaß der am 2<).

Ju l i »63a zu Aich verstorbenen H^dbüblels-Oa'l«
tinn Macla ^ah, aug welch immer füc e,neln RcchlS«
grunze einen Anspruch zu haben vermeinen, haben
zu oec auf oen »^. ^larz it)55, früh 9 Uhr aus>;e-
fchliedenen Anmclduugo Ta^sahung, bei sonstigen
Folgen oest §. Ul^ v. G. V . vl?l olesem Be,l,lsge«
llchte zu erschelnen.

Bezlltsgeiicdt Kreutberg o.n 3o. März «655.

Z. 255. (1)
I m Hause N r . 32, in der G r a -

discha-Vorstadt werden kainioi- - und
vVi56Nci--Weine um nachstehende Prei -
se, über die Gasse ausgeschenkt, a l s :
T)te Maß zu . . . . . l o kr.

« „ « ^ "
>, « ,̂ . . . . . i u „
„ ,, " . . . . « 2O „
,, „ « . . . . . 2 ^ ^

Laibach am 20. Februar itt>5.

"̂ kn der ^gn'a^ A l o i s Cdlen v. KleinmayAschen Buch^
Handlung w l rd P ränumcra t i o : i angenommen auf das

Keller Magann, u. Zahrgang.
z u r

Verbreitung gemeinnütziger Kenntnisse. Besorgt von einer Gesellschaft
Gelehrter, mit 2 st. C. M . ganzzahng mlt 52 ^tummern.

Von Nr . 1 sind Exemplare vonathig.

5 e t n e t i ft noes) j u ^ a b e n :
Hell's, P . , Reise nach W a r doe bci Lapp*

land und seine Beobachtung des Venus Durch-
ganges im Jahre 1769. Aus den aufgefunde-
nen Tagebüchern geschöpft mid mit Erläute-
rungen begleitet, von Carl Ludwig Liürcnv.
geh. Wien, Gerold, t f].

Most, Georg Friedrich, Encyclopädie der
gftsammtcn medizinischen und ^ chyrurgischen
Praxis, mit Einschluss der GeburtshüHe und
der Augenheilkunde. Nach den besten Quel-
len und nach eigener Erfahrung im Verein
mit mehreren prachschen Aerzten und Wund-
ärzten. 2 liände. geb, Brockhaus — Le.ipr.ig.
10 fl.



Anhang zur Nmbacher Nritungl
<rours vom 18. Februar 1835.

M<ttelpreis

«—>—>°°-<.- !."/Ä 5?5Z!̂  '̂  ,1f«

Wien'. Sta0l-'üa«co-Obl.zu H^2v.-p. (>il CM.) 6117^2
Odl>gal,on. del .lll^ciii. uno

Um,.'.r. Hofkammcr <u 2 o.H. <i»CM.) 5o 5̂ 4
o'itto dltco »u 1 5̂ 4 u. H. (u, (HM ) ä4 lj4

(Acranal) (Oo>uc>ti
i>dll^,allonen dt l Ständet (C. M.) (O.M )

0. O^rrtlch unter und^iuH v-H.') — —
ed dcr Etlns, von Nol)°>zu » »/2 o . p / — —
m<n , Mähren, Scdle- !zu » l/4 v..̂ >.> — -7
sien, St<yermalk,iiarn,^zu2 v.HX — ^ ^ '
ten, )tla>n und Gorz ^zu iZ/4v.H.^ —

Vank.Actlcn pr. Stück lZig i" C. M .

N- t̂. NattoZielinnIen.
I n Gray am 1Ü. Februar lU^5:

66. 2. y. 29. 96.
Die nachte Ziehung w>ro am 28» Februar

z335 m Gra!) gehalcen werden.

in Laidach am 2». Fcbluar iüI5.
Mark tp re ise .

Oin Wien. Metzen Weii^l, . . 3 fl. 53 ̂ 4 kr.
—̂ — Kui'urutz . . — „ —' »

,— — Haldflucht . — » — «
— — Korn . . . 2 „ 5» ^
— — Gerste . . . 2 „ 6 3j4 „
— — Hirse . . . 2 „ 62^4 »

— Heidcn . . 2 „ 6 „

^remVcn - Änjeigr
der hier Angekommenen und Abgereisten.

Den 21. Februar. Hr. Peter Gelcich, Schiffs-
Capitain, von Triest nach Gräl^.

Htavt- uny lanorechtlich^ Verlautbarungen.
Z . 2ö6. (1) N r . y 5 l .

Von dem k. k. Gtadt « und iandrechle
in Krain wlrd bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen des Valenlin Gauer und der Ellsa-
beth Gotnitz/ als erklärten srben zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach der am 5. No»
vember i63/z zu La,bach verstorbenen Maria
Ettel, d»c Tagsatzung auf den l6 . Mär , l. I . ,
Vormittags um l) Uhr vor dnsem k. k. Stadc -
und liandrechte besslmmt worden, he, welcher
alle Jene, welche an dlesen Verlaß aus was
immer für em«m Rechtsgrunde Anspruch zu
stellen vermeinen, solcksN so gewiß anmelde
und reä)!sqe!tend darthun sollen, wldliqens
sie d/e F o l g e n o?s § . 6 , 4 b . G . B . sich silbss
zuzuschlklben haben werden.

ialdüch den 7. Februar iL35.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 234. (,) Nr. 4?9. -

S d i c t.
Von dem Bezirls^clichle Rcisniz wird hiermit

aNgemei» tuno gem.iH,c: (Zs se,cn zur Anmeldung
und L'^uldllung des abfälligen Al.tio» und Passir-
stilntes nach Aoleben nacds^dendrr Personen vie
Tags^hUNi»cn "uf den 6. Mär , I. I . Vormittags,
nach Macla helblan, Bäuerinn von ^ioNenzdoif;
auf den 6. März l. I . Vormittags, nach Mar ia
NrciN von ssaplou; au^den 7. Mä<z l. I . Vormi t -
t a g , "aä? M.,)0alena Zel lul von Kollenzdorj.- auf
den 9. März l. I . Bol in i t la^s, nach Anton Gni -
dlza von ̂ robatsch; auf oen >». Mälz l . I . Bor«
mittags, nach Anton Meickec, Mulier unv Rea.
lllacendesiytl zu Koth bei Nal i l r . iz; auf den «o.
Mälz l. I . Vorm'tcagS, nack Maria .^war, geb.
Gouscbe von Hlebitsck; in diesei (^<l,chtöf^nzlei bt-
Nlminl rvorten. GK haoenoemnach al!e Jen«, wel '
che z« obigen Vellässen elwas schulten ooer hi t lan
etw>)s ju fordern habe", an "ob'csi'mmten Hagen
so gewiß anzumelden als tvioilqens tie Activ-Ne»
lcäqe »in Rechtswege eingetlieben. 5ie Verlässe g«?
hörig adqehanoelt, uno den betlessenden Orden ein«
geantwoclec werden uüicen.

Neznlsgellcht Reifniz den »6. Februar »635.

3. 204. (<) Nr . 2162.
S d i c r .

Von dem vereinten s. s. Veziltsg^lictte M i «
chelstitcen zu Krainburg wird der Ursula Snediy,
oder deren Orden mittels geqemDälligen Obictö er«
innert : (ZS hade Jacob KraN von ^egcunja, wider
sie, vag Gesuch um Beauftragung zur aNfäNigen
Beanssänoung des Vertrages vom 4. Jun i ,604,
den Ackei u I)o!l ic! i , der KammeramtSgutt Krain«
bürg unter Rect. Nr. »^9 dicnstdac, detleffend, bei
dlejem Sezilsögecickte elngetracht.

Da der Aufenthalt der Uisula Snedih Und
deren Erben diesem Gerichte unle lannt , und weil

' sie vielleicht aus den t. f. Erdlanten abwstseno sind,
so hat man derselben auf lhce Oefahr und Ko<
ŝ en oen Herrn Jacob Stschun zu Krainburg al5
Curator aufgestellt , mit welchem diese Rcchlsan«
üelegenheit verhandelt werden wirk.

Die Velhandlungslagsahun« iss auf den 9.
M a i . , 3 3 5 , Vormittags um 9 Uhr vor dief«m
Gerichte angeordnet worden, dessen die Ursula Ene»
dih, oder.deren aNfäNiqe Erben zu dem Ende erin»
nert werden, daß sie allenfalls selbst zu rechter Zeit
erscheinen, oder dem aufgestellten Curator Behelfe
an die Hand geben, oder sich selbst einen Sachwal«
ter zu bestellen und diesem Gelichce namhaft zu
machen wissen mögen.

Vereintes l . t . Bezirksgericht Michelstetten zu
Krainburg den 22. December i634.

H. 232. ( ,) Nr. 2172^790.
E d i c t .

Von dem vereinten Nezirsegerichte zu Rad«
Mannsdorf wiro delannl gemacht: <Zs baden aNl



I<ne, welche aus den Nachlaß des am 3. October Liquidations»Tagsahung so gewiß anzumeldenund
l634, zu ^ä'wilzhHch verstorbenen Viehhändlers recklshältig darzuthun, widrigens sie die Folgen
Anton Stegn^r, aus >?as immer für einem RecdtS. de« §. 9Z4 b. G. ^ - " k l sich selbst beizumessen ha»
gründe AnsplüHe zu machen ,;eoenlcn, selbe b«i b«»» n»»lee»».
'der diehf^NS auf den 28. Mär , d. I . , Vormi t . Bereinles Bezirlsgttlcht RadmünnSdorf am
tags um 9 Uhr, vor diesem Oeriä)te angeoctneten i3 . Februar 1335.

Es ist erschienen und in der

I g n a z A l o i s Edlen v. K l e i n m a y r'schen Buchhandlung
in Laibach, zu haben:

I u r e n d e ' s
Vater länd ischer U i l g e r .

1 8 3 5.
Geschäfts- und Unterbaltungsbuch für alle Provinzen des österreichischen
Kaiserstaates. Allen Freunden der Kultur aus dem Lehr-, Wehr- und
Nährstande, vorzüglich allen Natur- und Vaterlandsfreunden geweiht.
22ter Jahrgang. (Als Mahrischer Wanderer: 2/tter Jahrgang.) Mi t 29

bildlichen Ansichten. Preis: 2 fi. 12 kr.

Ebendaselbst wird auch Pranumeration ange«
nommen auf daS

VilVev - Magafin
allgemeine Weltkunde,

22ste L i e f e r u n g .
I n h a l t : Kurze Geschichte und Schilderung
des von Nodil am 17. August d. I . zerstörten
baskischen Klosters ^i-.-nlo»^». — D,e Basken.
(Zweiter Artikel). — Das Neueste von den
Nl l -Gern 's . — Der junge hinduische Dichter
ln englischer Sprache, Kösiprasad Ghosch, —

Erklärung der Stahl,liche:

Cagliari. Messma. Taormina.
Auch oiese Liefelung (l°ie vierte in der neu-

en PränumelutionS. Sesie von 16 Lieferungen,
jede mit 2 bis 3 prächtigen Stahlstichen) wild
das unermüoete Bcstl.den der Redaction darthun,
idre top^araphlschen und ethnaalapdiscken Dar»
stellun^en den Feitereignissen anzuscdliehen, um
j!)nen nächst der lrisfens<iias?l!chen Glündlichleit
un» QueNenqenauiqkeic zugleich tie Fliscb« des
Allgenblick^ zu verleihen. V o irqend im Orient
wie im Occident und in der rresNicden hemispba»
re eine Gegend, ein O r t , eine Böls?rschi)ft aus
dem Danke! alslciuchen. un» «um ersten M.i l
cder aufs Nz«;c in oe:i qrcißen '"^lels oec Wclt«
«nd ^eitaejd'l^te e'nttetcn, werden »nnressinte
V)ittth«ilungcn darüber geliefel l , lvelche die Re«

baction nicht anderen Heitschr'lften entlehnt, soudern
aus den neuesten Quellen jener Reife- unh Pracht.»
rrerle schöpft, die ihr in seltener Anzahl zu Gr«
bore stehen. Noch sann man auf das ginze Wert
in 26 Lieferungen mit eben so vielen meisterhaft
gestochenen Stahlplatten,

worauf 90 — zoo Ansichten
der Merkwürdigkeiten aus allen Wel t th l i len
sich befinden, mit 6 st. C. M . in obiger Buch-
handlung ftranuintvir^n, und die bereits er»
schienenen 23 Lieferungen sogleich in Empfang
nehmen.

F e r n e r ist d a s e l b s t zu h a b e n :

M u s i k a 1 i s ch e s P f e n n i g - M a g a z i n
fur das Piano-Forte. 2ter Jahrgang, Re-
digirt von Carl Czerny. 4. fl. 3o kr.

M o s c h e i e s , I g n a z , R o n d o i i b c r
eine beliebte schottische Melodie für
das Piano-Forte. ^5 kr.

H u m m e l , J. N., G r a n d R o n d c a u
brillant pour le Piano-Forte. senl. O[).
1'26- 1 ü. 3okr .

— dto. — dto. p. 1 c P i a n o - F o r t e e t
fliite. 2 ü-

— p. le P i a n o - F o r t e e t Y i o l o n .
2 ü.


